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Nur Wild Card für
die Qualifikation!
Der Traum Niki Hof-

manovas mit einer Wild
Card in den Hauptbe-
werb des mit 220.000
Euro dotierten Tennis-
turnier von Linz zu rut-
schen, blieb unerfüllt.
Nach ihrem frühen Aus
in Barnstaple (Eng) gab
es für die Hornsteinerin
nur eine Wild Card für
die Qualifikation. Hof-
manova trifft heute in
Runde eins auf die Rus-
sin Vesna Manaseiva,
die die Weltrangliste
auf Platz 113 führt.

Weinhandl erreicht
Finalrunde in Asti

Golfprofi Uli Wein-
handl erreichte nach
zwei 68er-Runden nur
hauchdünn das Finale
des Alps-Tour-Events
von Asti. Will der Bur-
genländer in Italien sein
Preisgeldkonto auffet-
ten, muss er heute eine
sehr tiefe Runde spielen.
Der zweite Oberwarter,
Bernd Wiesberger,
scheiterte nach einem
Doppelbogey am
Schlussloch beim Chal-
lenger Toulouse trotz ei-
ner 69er-Runde am Cut.

Ein „Eigentor“ ließ
die Partie kippen

Die Vienna Capitals
lagen in der Eishockey-
liga in Linz 2:1 vorne,
hatten alles im Griff.
Doch dann drückte sich
Goalie Cassivi, der nach
einem Schuss die Über-
sicht verloren hatte, mit
dem linken Schoner
den Puck selbst ins
Netz. Und dann ging’s
Schlag auf Schlag, die
Linzer gewannen 4:2.

EISHOCKEYLIGA: Linz – Vienna Ca-
pitals 4:2 (1:1, 0:1, 3:0). – Sonntag, 18
Uhr: Laibach – Vienna Capitals, Graz –
Salzburg, Villach – KAC, Jesenice – Linz,
Zagreb – Szekesfehervar.

Neusiedl behält nach dem 3:1 gestern gegen Würmla
als einziger burgenländischer Klub die Tuchfühlung zur
Spitze in der Fußball-Ostliga. Parndorf verlor bei Didi
Kühbauers Admira-Amateuren 1:2 und Petkov durch
eine gelb-rote Karte. Im Schlager der 10. Runde besieg-
te Tabellenführer Waidhofen/Ybbs Verfolger FAC 4:2.

3:1gegen Würmla –
Neusiedl bleibt dran!

Parndorf unterlag bei Didi Kühbauers Admira-Amateuren 1:3

Neusiedl ging in Minute
27 nach einem Tormannfeh-
ler durch Michi Koller in
Führung und kassierte nach
einem Patzer von Goalie
Kaiser durch Dylewski das
1:1 (55.). In der Folge kamen
die Gastgeber immer besser
ins Spiel und durch Koller,
der zuvor die Latte getroffen
hatte, nach Zuspiel des ein-
getauschten Bauer zum 2:1
(80.). Wenig später stellte
Bauer gegen die müde wir-
kenden Würmla-Kicker den
3:1-Endstand her (84.).

Parndorf ging in der Süd-
stadt gegen Admiras Ama-
teure durch Pittnauer nach
Lochpass Aydogdus 1:0 in
Führung (18.). Bei Zakanys
Ausgleich (30.) sah Torhüter
Endress nicht gut aus. Als
Jank mit einem Stangen-
pendler Pech hatte (37.) war
das Pulver verschossen. Das
2:1 fiel durch ein Kopftor
Dreschers nach Poukar-
Ecke mit dem Pausenpfiff. In
Hälfte zwei brachte Trainer
Mählich Petkov, der auch
nicht für den Umschwung
sorgen konnte und mit Gelb-
Rot vom Platz musste (68.).
In der Schlussphase drängte
Parndorf, war Admira im
Konter gefährlich.

1. Waidhofen 10 7 1 2 21 10 22
2. Admira Amat. 10 6 2 2 14 7 20
3. Rapid Amat. 10 6 2 2 13 7 20
4. Horn* 10 6 2 2 21 11 20
5. Neusiedl 10 5 3 2 20 15 18
6. FAC 10 5 3 2 21 20 18
7. Parndorf 10 4 1 5 23 17 13
8. Baumgarten 10 4 1 5 11 24 13
9. Sportklub 10 4 0 6 22 17 12

10. Mattersb. A. 10 4 0 6 15 15 12
11. Gaflenz 10 3 3 4 11 17 12
12. Ostbahn XI* 9 3 3 3 11 11 12
13. Schwechat 10 2 4 4 13 14 10
14. Wienerberg 9 1 5 3 9 15 8
15. Zwettl 10 1 3 6 9 24 6
16. Würmla 10 0 3 7 13 23 3

*Rückreihung bei Punktgleichheit
GESTERN: Admira A. – Parndorf 2:1 (2:1).

Tore: 0:1 (18.) Pittnauer, 1:1 (30.) Zakany, 2:1
(45.) Drescher. Gelb-Rot: Petkov (P/68., F). –
Neusiedl – Würmla 3:1 (1:0). 1:0 (27.) M. Koller,
1:1 (55.) Dylewski, 2:1 (80.) Koller, 3:1 (84.) Bau-
er. – Rapid A. – Sportklub 2:0 (0:0). 1:0 (52.)
Jusic, 2:0 (62.. – Waidhofen – FAC 4:2 (4:1).
1:0 (5.) Weiss (Et), 2:0 (12.) Pereira (Foulelfer),
3:0 (20.) D. Kogler, 3:1 (23.) C. Kayhan, 4:1 (30.)
Teufly 4:2 (81.) Frank. – Horn – Zwettl 6:1
(5:1). 1:0 (9.) Lalic, 2:0 (14.) Stanisavljevic, 2:1
(16.) Balta, 3:1 (31.) Walzer, 4:1 (36.) Mihaljica,
5:1 (38.) Lalic, 6:1 (71.) Seoane. – Bereits ge-
spielt: Baumgarten – Gaflenz 2:0 (1:0), Schwe-
chat – Mattersburg A. 3:1 (3:1). – Heute, 16
Uhr: Ostbahn – Wienerberg.

Oberwart war im Schla-
gerspiel gegen Oberpullen-
dorf klar besser und ging
durch einen Kopfball von
Robert Horvath in Führung
(15.). Der Abwehrchef war
es auch, der den Sack dann
bereits in der 57. Minute
per Elfmeter hätte zuma-
chen können, er scheiterte
aber an Goalie Höppel.
Auch aus dem Spiel heraus
ließen die Oberwarter etli-
che Sitzer aus, ehe Farkas

Oberwart schlug Oberpullendorf 2:0 und übernahm
die Tabellenführung in der Fußball-Burgenlandliga –
Ritzing kann heute gegen Parndorfs 1b aber noch zu-
rückschlagen! Außerdem siegten Schattendorf (5:1 ge-
gen Horitschon), Stegersbach (3:0 in Güssing), Neuberg
(3:2 in Stinatz) und Forchtenstein (1:0 in Neudörfl).

Oberwarter setzten sich an die Spitze –
doch Ritzing kann heute zurückschlagen

Horitschon schlitterte nach 1:0 in 1:5-Abfuhr' Stegersbach souverän

in der 93. Minute das erlö-
sende 2:0 gelang.

Horitschon ging in
Schattendorf mit 1:0 in
Führung, schlitterte dann
aber in eine 1:5-Abfuhr.

Stegersbach dürfte der
letztwöchige Sieg gegen
Ritzing die nötige Sicher-
heit zurückgegeben haben –
über Tabellenschlusslicht
Güssing fuhr man jeden-
falls in souveräner Manier
mit 3:0 drüber.

1. Oberwart 10 5 3 2 13 11 18
2. Ritzing 9 5 2 2 16 7 17
3. Oberpullendorf 10 5 1 4 14 12 16
4. Horitschon 10 5 1 4 13 15 16
5. Neuberg 10 5 0 5 22 18 15
6. Schattendorf 10 4 3 3 15 13 15
7. Parndorf 1b 9 4 2 3 12 9 14
8. Purbach 9 4 2 3 11 11 14
9. Kohfidisch 10 4 2 4 8 8 14

10. Forchtenstein 10 4 2 4 11 20 14
11. Klingenbach 9 4 1 4 18 11 13
12. Stinatz 10 3 4 3 14 13 13
13. Stegersbach 9 4 0 5 15 15 12
14. Wallern 8 2 4 2 12 14 10
15. Neudörfl 10 2 2 6 12 15 8
16. Güssing 11 1 3 7 6 20 6

GESTERN: Oberwart – Oberpullendorf
2:0 (1:0). Torfolge: 1:0 (15.) R. Horvath, 2:0
(93.) Farkas. – Schattendorf – Horitschon
5:1 (1:1). Torfolge: 0:1 (26.) S. Weber, 1:1
(37.) A. Strommer, 2:1 (47.) Bausz, 3:1 (74.)
Bausz, 4:1 (85.) Poor, 5:1 (87.) Adler. – Güs-
sing – Stegersbach 0:3 (0:2). Torfolge: 0:1
(6.) Huber, 0:2 (26.) Strobl, 0:3 (81.) Wilson. –
Neudörfl – Forchtenstein 0:1 (0:1). Torfol-
ge: 0:1 (20.) Schneider. – Rot: Kruczynski
(N/93., F). – Stinatz – Neuberg 2:3 (1:3).
Torfolge: 0:1 (7.) Liber, 1:1 (36.) Kozmor, 1:2
(42.) M. Horvath, 1:3 (44.) M. Horvath, 2:3
(52.) Imre. – Heute, 15 Uhr: Ritzing – Parn-
dorf 1b; 17 Uhr: Kohfidisch – Purbach. –
Sonntag, 15 Uhr: Klingenbach – Wallern
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Snowboarderin Julia Dujmovits verpatzte den Saisonauftakt

So hatte sich Snowboarderin Julia Dujmovits das
erste Rennen der Saison nicht vorgestellt. Beim Welt-
cup-Parallelslalom in Landgraaf scheiterte die Sulzerin
in der Qualifikation. Viermal ist die 22-Jährige in Hol-
land angetreten, nie schaffte sie den Finaleinzug. Auf
der Halle in Holland liegt wohl ein kleiner Fluch . . .

Auf der Halle liegt ein Fluch -
zum vierten Mal gescheitert

„Das schaut fast so aus“,
schmunzelte Dujmovits, „es
geht aber nicht nur mir so,
da plagen sich viele Fahrer.
Weil der Kurs wirklich über-
haupt keine Fehler ver-
zeiht.“ Deshalb erwischte es
die Burgenländerin auch
schon im ersten Durchgang.
Auf einer Kuppe war sie zu
gerade dran, das kostete viel
Zeit. Eine Sekunde betrug
der Rückstand auf die Lauf-
siegerin. „Im zweiten Heat
wäre noch einiges drinnen
gewesen“, erzählt die Bur-
genländerin, „die erste Hälf-
te bin ich gut gefahren, aber
dann kam wieder diese Kup-
pe.“ Und die war verhäng-

nisvoll – die verlorene Zeit
konnte die Sportstudentin
nicht mehr aufholen.

„Gut ist, dass es nicht nur
mir so gegangen ist und dass
der Slalom für die Olympia-

Qualifikation nicht herange-
zogen wird“, weiß Dujmo-
vits. Denn in Vancouver im
Februar wird nur ein Paral-
lelriesentorlauf gefahren.

Der erste „Qualifikations-
bewerb“ findet also erst am
6. Dezember in Limone Pie-
monte statt. Bis dahin wird
eifrig trainiert. In der nächs-
ten Woche warten noch offi-
zielle Termine, wie etwa der
Fernsehdreh der Olympia-
Porträts, danach geht’s bis
zum Italien-Rennen vier Ta-
ge pro Woche auf Schnee.
„Darauf freu’ ich mich
schon richtig, die letzten Ta-
ge in der Halle haben mir
nicht so getaugt.“ Im Freien
kann sich die Sulzerin, die
nach ihren schweren Verlet-
zungen topfit in die Saison
gegangen ist, dann ganz auf
den Kampf um ein Olympia-
ticket konzentrieren . . .

Verena Höchstätter

Foto:
GEPA
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Österreichs Hochseemeisterschaft, bei der
diese Woche vor Biograd (Kro) mehr als 500
Segler auf über 60 Schiffen teilnahmen, war
fest in burgenländischer Hand. So holte sich

der Ruster Christian Bayer den Staatsmeis-
tertitel in der Einheitsklasse, die Neusiedler
Yacht von Helmut Böhm mit Hans Spitzauer
am Steuerrad den Sieg in der Racer-Klasse.

Mann des Spiels beim
3:1-Testsieg von Fuß-
ball-Bundesligist Mat-
tersburg gegen Sloweni-
ens Erstdivisionär Celje
war Thomas Wagner,
der sich an seinem 33.
Geburtstag mit einem
Hattrick beschenkte.

Mattersburg – NK Celje 3:1 (3:0).
Torfolge: 1:0 (18.) Wagner, 2:0 (24.)
Wagner (Elfmeter), 3:0 (39.) Wagner, 3:1
(57.) Mocic. SVM, 1. Hälfte: Borenitsch;
Sedlak, Lösch, Pöllhuber, Pauschenwein;
Spuller, Schmidt, Mörz, Stjepanovic; Walt-
ner, Wagner. 2. Hälfte: Borenitsch; Far-
kas, Chrappan, Pöllhuber, Hamouz; Atan,
Mahrer, Salamon, Doleschal; Lindner,
Wagner (63. Mansberger).

Mattersburg siegte
im Testspiel mit 3:1

Ein Hauch der Fuß-
ball-Champions-League
weht heute (ab 10) durch
Oberwart. Ausstatter
adidas bittet in die Stein-
amangererstraße, wo auf
dem Parkplatz im Ein-
kaufszentrum Aktive,
Hobbykicker und Fans
den offiziellen Match-
ball oder die Predator-
Fußballschuhe testen
können. Zudem gibt es
einen Speed-Contest so-
wie eine Schusswand.

Champions–League
zu Gast in Oberwart

Julia Dujmovits

Michi Koller schoss zwei Tore bei Neusiedls 3:1-Sieg gegen Würmla
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